




Von dem französischen Schriftsteller und Regisseur Marcel Pagnol 
stammt das Zitat: „Im Leben lernt der Mensch zuerst gehen und spre-
chen. Später lernt er dann, still zu sitzen und den Mund zu halten.“ 

Glaubt man den Medien, so verhalten sich immer mehr Jugendliche 
wie in diesem Zitat geschildert. Die Jugend denkt und fühlt aber an-
ders als die meisten älteren Erwachsenen und das ist auch gut so, 
nur so kommt es zu neuen gesellschaftlichen Entwicklungen. 

Das Jugendilmfestival, das in diesem Jahr schon zum 24-ten Mal 
durchgeführt wird, will Jugendliche anspornen nicht „den Mund zu 
halten“ sondern sie vielmehr dazu ermutigen ihre Ansichten darzu-
stellen, ihre im wahrsten Sinne „Sicht der Dinge“ anderen zu zeigen.

Es ist mittlerweile wissenschaftlich erwiesen, dass das Visuelle un-
ser wichtigster Sinn ist. Aus Nachrichtensendungen im Fernsehen 
beispielsweise kann sich die überwiegende Mehrheit der Befragten 
zunächst an das eindrucksvollste Bild und die damit verbundene 
Information erinnern. 

Daher ist es besonders wichtig Jugendliche daran heranzuführen, 
wie ilmische Bilder entstehen und welche Wirkungen sie hervorrufen.

Richard Bartsch 
Bezirkstagspräsident von Mittelfranken

grusswort des schirmherrn
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Der Bezirk Mittelfranken widmet sich den 
Themen Bildung und Jugend mit besonde-
rer Intensität und hohem inanziellen Auf-
wand. Ein Aufwand jedoch, der sich lohnt 
und dessen Intention in unser aller Zukunft 
gerichtet ist.

Ich bin wie jedes Jahr wieder sehr neugierig darauf, was die Teilneh-
mer des Jugendilmfestivals thematisieren und darstellen werden. 
In Zeiten der Globalisierung unserer Umwelt bekommt der Begriff 
„Heimat“ eine neue Bedeutung. Die Bezirke sind durch die Bezirks-
ordnung unter anderem auch für die Kultur- und insbesondere die 
Heimatplege zuständig, deshalb freue ich mich als Bezirkstagsprä-
sident von Mittelfranken ganz besonders auf die Beiträge zu dem 
Sonderthema „Heimat“.

Die Veranstalter haben 59 Filme aus den rund 80 eingereichten Wer-
ken ausgewählt, die im Rahmen des Mittelfränkischen Jugendilmfes-
tivals im Cinecitta vorgeführt werden. Ich lade Sie sehr herzlich hierzu 
ein. Überzeugen sie sich davon, dass unsere Jugend alles andere zu 
tun imstande ist als still zu sitzen und den Mund zu halten. 



Veranstalter
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Medienzentrum PARABOL
Zentrale Anlaufstelle für Medienpädagogik in Nürnberg und Mittelfranken

Bezirksjugendring Mittelfranken
Arbeitsgemeinschaft und Netzwerk der Jugendringe und Jugendverbände in Mittelfranken
Fachstelle für Jugendarbeit, Medienfachberatung für den Bezirk Mittelfranken

Stadt Nürnberg - Jugendamt
Abteilung Kinder- und Jugendarbeit
und das Kinder- und Jugendhaus Bertha

Evangelische Medienzentrale Bayern

Kreisjugendring Nürnberg Stadt, vertreten
durch das JugendKinderKulturhaus Quibble

Das Mittelfränkische Jugendilmfestival ist Teil der bayernweiten JuFinale 2012.  www.juinale.de

Bund der Deutschen Katholischen
Jugend Nürnberg-Stadt

www.jugendfilmfestival.de

In Zusammenarbeit mit:

Gefördert durch den Bezirk Mittelfranken



Fr.  16. März  18:00

Eröffnung
Begrüßung und Eröffnung des 24. Mittelfränkischen Jugendilmfestivals 
durch Michael Voss, Vorsitzender des Kreisjugendrings Nürnberg-Stadt.

Fr.  16. März  18:15

Entgleist

Quibble-Zoom-Filmcrew, 12 Min., DV

Manchmal verschwimmt die Realität und die Geister 
der Vergangenheit entschwinden in die Gegenwart 
um das zu inden, wonach sie sich am meisten 
sehnen.

Say No - Be Careful – Das Musik-Video 

Say No - Be Careful / Danny Spasov, 3 Min., DSLR

„Sag nein zu Alkohol – sei vorsichtig“. Videoclip  
zum verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol.
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Say No - Be Careful – Das Projekt 

Say No - Be Careful / Danny Spasov, 4 Min., DSLR  

Der richtige Umgang von Jugendlichen mit Alkohol 
wird immer wichtiger. Deshalb wurde das Projekt 
„Say No - Be Careful“ entwickelt.

Gefrorenes Herz 

Lukas Miller, 7 Min., DV 

Gefrorenes Herz erzählt visuell die Geschichte  
eines jungen Liebespaares...

Ein ungeahntes Date 

Patrick Kühnlein, 16 Min., DigiBeta 

Friederike scheint bei ihrem Blind Date das große Los 
gezogen zu haben, doch der liebevolle Traummann ist  
gar nicht ihr Date.
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Dornröschen 

Cookie vs. Crumb, 12 Min., DV/ AVCHD/ DSLR

Dornröschen wacht auf und freut sich darüber, von einem 
hübschen Mann geküsst zu werden, will ihn deswegen 
aber nicht gleich heiraten.

Sternutare Inter ruptus 

Sophie Linnenbaum, 1 Min., DSLR 

Etwas unglaubliches geschieht.

Und dann...? 

Hund & Katze Produktion, 13 Min., DSLR 

Alle Kinder haben Träume. Von einer bunten Zukunft,  
von einem aufregenden Beruf... und dann?  
Was ist aus unseren Ideen von gestern geworden?  
Eine Bestandsaufnahme..

Fr. 16. März  19:45
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Letztendlich

FH Ansbach, 14 Min., DSLR

Alex, Sänger und Gitarrist einer Zwei-Mann-Band, 
wird durch seine Liebe zur Musik vor eine schwer-
wiegende Entscheidung gestellt.

 

Als Herr Martins mit Magenschmerzen den Arzt auf-
sucht, ahnt er noch nichts von der schwerwiegenden 
Diagnose: Er hat einen Parasiten.
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AppGrade. 

Virgin Pictures, 3 Min., DVD 

Promotion-Video der (iktiven) iPad-App „AppGrade“ 
zur Erweiterung und Vertiefung der Allgemeinbildung. 
Das ändert alles. Wieder einmal.
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Der Parasit 
Patrick Schmidt/ Adrian Schmidt/ Stephan Gelenscher/ Myriam 

Pitschak, 10 Min., AVCHD



Title Design zu einem iktiven Krimi/ Thriller. Dabei 
wurden im graischen Teil etwa 5000 Bilder per Hand 
gezeichnet, als Vorlage diente ein echter Bluthund...

locked-in – Gegen jede Regel

Monika Roth, 17 Min., HDV 

„Ich will ster...“ steht auf dem Zettel auf Annas Schoß. 
Die junge Krankenschwester kümmert sich liebevoll 
um die locked-in-Patientin Clara. Doch Clara will nicht 
mehr leben. Sie leht Anna an, sie umzubringen.

Blühe, deutsches Vaterland
Hund & Katze Produktion, 3 Min., DSLR

Abends, ein Mann sitzt vor dem Fernseher, die 
Nachrichten wissen nichts Gutes über Deutschland 
zu berichten.
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Fr. 16. März  21:00

9

Martin Kießling/ Sarah Wolf/ Felix Hübner/ Anne Weberndörfer/ 
Nina Kreitlein/ Nadine Messerschmitt, 6 Min., DSLR

Die Blutlinie



Kalte Asche 

Martin Kießling, 11 Min., DSLR 

„Kalte Asche“ beschreibt ein Gefühl, einen Zustand 
der Leere. Zwei Menschen, die sich verliebten vor 
einiger Zeit, haben sich nichts mehr zu sagen.  
Das/ ihr Feuer erlischt.

Tonal Y Nagual – Cog in the machine 
Simon Begemann/ Alex Dannhauser/ Nicole Krueger/ Mario Jasko/ Artem 

Selennov, 5 Min., HDV

Im Kampf gegen die Einsamkeit baut sich ein Wissen-
schaftler seine eigene Frau. Doch wird sie seine Liebe 
erwidern? Musikclip.

Daveman – Colour Your World 

Teah Art / Tromaggot, 4 Min., DSLR

Die Welt ist trostlos. Leute sitzen nur noch vor dem 
TV. Doch der Fußball bringt wieder Farbe ins Leben. 
Musikclip.

Fr.  16. März  22:15
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im dunklen raum

phm-Produktion, 9 Min., RED 4K 

Der Film zeigt den täglichen Versuch einer Mutter ihr 
autistisches Kind aus seiner Einsamkeit zu befreien 
und gleichzeitig für sich selbst ein wenig Normalität 
herzustellen.

Ende ca. 23:30

The Last Man 

M. S. Pictures, 41 Min., HDV 

Nach einem mysteriösen Vorfall, der nahezu die ge-
samte Menschheit vernichtet hat, versucht ein Priester 
seinen Bruder zu inden und muss sich auf der Suche 
nach Erlösung seiner eigenen Vergangenheit, seiner 
Schuld und seinen Sünden stellen. e.m.U.
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workshop  
Filmen mit der DSLR-Kamera

begann mit einer Ausbildung zum Mediengestalter (Bild/Ton) und 
studierte anschließend Kamera an der BAF (Bayerische Akademie  
für Fernsehen) in München. 

-

Seit 2008 ist er zusätzlich am JFF - Institut für Medienpädagogik/  
Medienzentrum München tätig.
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Sa.  17. März  14:00-16:00

Der Trend zum Multifunktionstool macht auch im Videosektor keinen Halt. Digitale Fotokameras mit 
Videofunktion sind längst schon in professionellen Filmproduktionen im Einsatz. Sind sie ernst zu 
nehmende Konkurrenz für Camcorder oder nur ein kurzzeitiger Hype? 
Der Workshop gibt einen Überblick über die technischen und gestalterischen Möglichkeiten der di-

zu herkömmlichen Camcordern. Auch geht es um die Zukunft der DSLRs und ihre Bedeutung für 
den Videosektor. 
Mit diversen Filmbeispielen wird verdeutlicht, wo sich DSLRs besonders eignen, v.a. wenn das  
Produktionsbudget mal wieder sehr gering ist.

Christopher Dillig   

Der Trend zum Multifunktionstool macht auch im Videosektor keinen Halt. Digitale Fotokameras mit 
Videofunktion sind längst schon in professionellen Filmproduktionen im Einsatz. Sind sie ernst zu 
nehmende Konkurrenz für Camcorder oder nur ein kurzzeitiger Hype?
Der Workshop gibt einen Überblick über die technischen und gestalterischen Möglichkeiten der di- 
gitalen Spiegelreflexkameras (DSLR) und nennt die wesentlichen Unterschiede, Vor- und Nachteile 
zu herkömmlichen Camcordern. Auch geht es um die Zukunft der DSLRs und ihre Bedeutung für  
den Videosektor.
Mit diversen Filmbeispielen wird verdeutlicht, wo sich DSLRs besonders eignen, v.a. wenn das 
Produktionsbudget mal wieder sehr gering ist.



Backduell

easyoung-TV, 6 Min., DV  

Wer backt die besseren „Vanillin Kipferl“? Jungs oder 
Mädels? Das ultimative pangalaktische Vorweih-
nachtsduell. Seid gespannt und massiert schon mal 
eure Lachmuskeln.

10 kleine Hip-Hopper 
 
 
Videoclip zu dem Lied „10 kleine Hip-Hopper“.

Das Lebenselixier

Die Lebkoung Production, 7 Min., Foto-Kamera 

Ein Professor entwickelte ein Lebenselixier, das sein 
Freund Brian ausprobieren sollte. Brian hatte aber 
einen Autounfall und liegt im Koma. Der Professor hat 
nicht viel Zeit ein Heilmittel zu inden.14

Sa.  17. März 16:15

STUDIO D (Schule am Dachsberg / Blindeninstitut Rückersdorf), 8 Min., 

AVCHD/ Foto-Kamera



Viva la Vida 

LLLSI (Linda, Leonard, Leonie, Simon, Ines), 29 Min., AVCHD

Paula ist ein junges Mädchen, das noch alles vor sich 
hat. Doch als ihr Bruder sie mit dem Fahrrad übersieht, 
liegt Paula im Koma und ihr bisheriges Leben spielt 
sich in ihrem Augenlidkino ab.

Unser Film

Jugendliche der ejn-OKJA-Häuser, 4 Min., Pocket Video Cam 

Unser Film - unser Leben: Wir sind diejenigen, die 
unser eigenes Leben in der Hand haben und verant-
wortlich dafür, was wir daraus machen. „Wir schreiben 
das Drehbuch zu unserem eigenen Film!“

Jenseits von Gut und Böse 

Kinder- und Jugendhaus Bertha, 15 Min., DV 

Mehrere Jugendliche sehen unabhängig voneinander 
denselben Videoclip und werden dadurch in eine Paral-
lelwelt gebeamt. Dort werden sie mit ihren schlimmsten 
Eigenschaften (Todsünden) konfrontiert.

Sa. 17 März 17:45
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Heimat 

Linda Lederer, Marina Horwath u.a., 4 Min., Foto-Kamera  

Junge Statements zum Thema Heimat.

Unverschämter Zoomfaktor: Die Reportage 

RedEye-Pictures (Stefan Weßling), 11 Min., AVCHD 

Making-of über das nichtkommezielle Fürther Jugend-
Hörspiellabel „Hörwelle“ und seine neue Produktion 
„Unverschämter Zoomfaktor“.

Jeder Kanake gegen jeden Kanaken

Al-Familia Produktion, 3 Min., DSLR 

Ein Autodieb macht sich an einem Auto zu schaffen und 
wird dabei ertappt.
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Der Tod: Die Reportage 

RedEye-Pictures (Stefan Weßling/ Tim Steinheimer), 18 Min., DSRL 

Wie arbeitet eigentlich der Tod? Wie kommt er voran? 
Mit dem Auto, öffentlichen Verkehrsmitteln oder gar  
dem feuerspeienden Ross? Was Sie schon immer  
über den Tod wissen wollten.

Progress

Matschie Films, 4 Min., AVCHD 

Ein Einblick in das menschliche Dasein und dessen 
zerstörerische Aspekte.

Jüdisches Museum Fürth 

Videogruppe 10b, Helene-Lange-Gymnasium Fürth, 4 Min., DV 

Dokumentation über das jüdische Museum in Fürth mit 
einem Interview zum Glauben allgemein und Besichti-
gung einer Mikwe.

Sa. 17. März 19:15
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Parkour
Polaris (Markus Hassel), 3 Min., DV 

Was ist Parkour? Was steckt hinter dem Hobby der 
Parkourleute? Was ist die Motivation diesen Sport 
auszuüben?

Ich kauf bei Robert

Clara Schmidt, 11 Min., DV

Der Dokumentarilm handelt von Robert, einem geistig 
und körperlich behinderten Menschen, und möchte 
einen Einblick in dessen Leben geben.

8

Weit Weit Weg 

RedEye-Pictures (Stefan Weßling), 15 Min., DSLR 

Zwei Mädchen aus sozial schwachen Verhältnissen 
suchen nach Auswegen. Um vor Schule und Familie 
zu lüchten, treffen sich die beiden auf einem verlasse-
nen Parkhausdach.
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beziehungsweise 

bzw.-Group, 6 Min., DSLR 

Und schon wieder scheint die Beziehung des merkwürdi-
gen Pärchens am Ende zu sein. Doch was bleibt, ist die 
Stimme im Kopf und die vielen Erinnerungen.

GIN 2Saint – SAND des Vergessens 

GIN 2Saint, 6 Min., AVCHD 

Eine Karawane erkundet eine vom Sand verwehte  
Wüstenstadt. Dabei spüren die Reisenden die Anwe-
senheit der Geschichte des verluchten Ortes.  
Musikclip.

Verlorene Schreie – Videoteaser 

Hörspiellabel Hörwelle, 2 Min., DSLR 

Sie wurde vergewaltigt, sie rennt durch die Nacht, sie lieht, 
er ist hinter ihr her, sie braucht Hilfe. Da, eine Telefonzelle, 
schnell hinein, Hörer abnehmen... Doch wird man ihr am 
anderen Ende der Leitung wirklich helfen?

Sa.  17. März 20:45
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Morgen das Gleiche 

Steffen Sieler, 14 Min., DSLR  

Dennis will Farbe und Abenteuer in sein privilegiert-
ätzendes Oberschichtleben bringen: Er schließt sich 
seinen Freunden und ihrem kleinkriminellen Hobby an.

Running Sushi 

AnNa, 1 Min., DSLR 

Sushi kochen leicht gemacht: In unserem Trickilm 
„Running Sushi“ zeigen wir, dass kochen gar nicht 
schwer sein muss. Na, schon hungrig?

We invented Paris – Iceberg 

Freies Produktionsteam an der Uni Erlangen, 4 Min., DSLR 

Musikvideo zum Titel „Iceberg“ der rockigen  
Indie-Pop-Band „We invented Paris“.
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Industrie 

Oliver Rossol, 10 Min., DSLR 

Nach einem schweren Arbeitsunfall kehrt Leon in den 
Fabrikalltag zurück. Als er die Journalistin Natalie 
kennen lernt, bemerkt er, dass der Unfall tiefere Spuren 
hinterlassen hat als gedacht.

Swingolf 
Polaris, 3 Min., DV 

Swingolf ist eine etwas andere Form des Golfspielens. 
In einer witzigen Spielhandlung wird dem Zuschauer 
Swingolf näher gebracht.

Big Horn Ranch 

Polaris (Martin Würlein), 3 Min., DV
Der Beitrag zeigt einen Westernclub, in dem Erwachsene 
sich am Wochenende in die Welt des „wilden Westens“ 
begeben und dort Cowboy und Indianer spielen.

Sa. 17. März 22:15
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Scherben bringen Glück 
Das Ei & A Basta!, 17 Min., AVCHD

Vor vielen Jahren ist ein Wissenschaftler auf der 
verzweifelten Suche nach dem Rezept des Porzellans. 
Ein chinesischer Geist überreicht ihm eine mysteriöse 
Zuckerdose aus feinstem Porzellan. Doch diese stürzt 
alle, die mit ihr in Berührung kommen, ins Verderben.

Les Fleurs du Mal 

Oliver Rossol, 4 Min., DSLR

Eine anonyme und enigmatische Zwischenwelt an einem 
unbekannten Ort. Der Film ist die Visualisierung einer 
Streichquartett-Komposition von Mario Wiegand.

Attack of the Aktien - Trailer 

Tromaggot, 4 Min., DSLR

Lange Zeit nach der Finanzkrise passiert es:  
Die Aktien kommen aus dem Keller!

Ende ca. 23:00







Truth or Dare 

Bavarian Heroes, 28 Min., DV 

Sieben Teenager, der Frust, nicht auf die angesag-
teste Party des Schuljahres eingeladen zu sein, 
Langeweile und jede Menge Alkohol...

Wenn sich zwei streiten...

Evang. Jugend Lonnerstadt, 9 Min., DV 

Der Neue im Dorf freundet sich mit dem Schwarm 
des örtlichen Cliquenchefs an, was unweigerlich zu 
Konfrontationen führt und mit einem Schicksalsschlag 
endet.

Endlich daheim
Jugendgruppe Büchenbach, 14 Min., DV

Ein Mädchen, das mit seinem Vater berufsbedingt 
sehr oft umziehen muss, zieht in den kleinen, idylli-
schen Ort Büchenbach. Dort indet sie zunächst nur 
schwer Anschluss.
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So. 18. März 13:00
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Die Nacht in mir (Trailer)

Davide Grisolia Films, 1 Min., AVCHD  

Davide Grisolia präsentiert den ofiziellen Trailer von 
„Die Nacht in mir“ - sein größtes Filmprojekt!

Alt & Jung – voll der Hammer 

7. Klasse der HS Hummelsteiner Weg, 23 Min., DV 

Jugendliche und Senioren nehmen an Zwangspa-
tenschaften teil, die anfangs niemand möchte. Nach 
einiger Zeit entwickelt sich aber doch Zuneigung.  
Eine Parodie auf den Generationenkonlikt.

Life Is Art ‚10

Mighty D TV, 3 Min., HDV

Über ein Jahr gesammelte Aufnahmen von Schönheit 
in alltäglichen Situationen. Natur, Tiere und Menschen 
werden von einer anderen, näheren Perspektive 
betrachtet und erstrahlen somit in einem ganz neuen 
Glanz.
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So. 18. März 14:15



Weed Wars – Der Kampf gegen die Süchte 

FOS/BOS Ansbach Pictures, 23 Min., DV

Zwei Jedischüler kommen auf die Erde um die 
Menschheit von der dunklen Macht der Süchte zu 
befreien. – Ein etwas anderer Suchtpräventionsilm.

Die Chroniken von Bélonien - Teaser

Walnut Films, 1 Min., DV 

Teaser zu einem Fantasy-Drama: Das Königreich 
von Bélonien wird von einer dunklen Macht bedroht 
und der König steckt mitten in einer gravierenden 
Ehekrise...

Enceety Project 

Stiller / Körner / Hassler, 5 Min., HDV 

Die Tanzcrew „Enceety Project“ aus Nürnberg stellt 
sich vor. Mit dem kurzen Clip soll der Zuschauer 
informiert und unterhalten werden.

So, 18. März 15:45
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Scissors Act 

BSH Films, 13 Min., HDV

Der erfolgreiche Konrad scheint eine nützliche 
Bekanntschaft zu sein. Einige achtlos geäußerte 
Kommentare jedoch lassen seine Begleiter stutzen.

Atomic – Heartbeater 
Philip Chrobot Filmproduktion, 3 Min., DSLR

In dem schwarz-weiß getränkten Video performt die 
Indie-Rock-Band Atomic ihren Song in klassischer  
Rock-Atmosphäre.

Heimatilm	
Anna-Kristina Bauer/ Andreas Graf/ Michael Heck, 10 Min., DSLR

Heimat: Der Ort der Verwurzelung ist für jeden für 
uns ein anderer. Ein kleines Dorf in der Uckermark, 
der verträumte Fischerhafen, die alte traditionsrei-
che Kneipe...
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Mein grüner Daumen 

Martin Kießling/ Alexander Vexler, 4 Min., DSLR 

Ein junger Mann wird von seiner Freundin gebeten, 
während sie verreist ist auf ihre geliebte Planze „Erna“ 
aufzupassen. Kaum ist sie weg, stirbt das Gewächs.  
Ein guter Plan muss her.

So.  18. März 17:00
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GET TOGETHER  
Während im Kinosaal die Preisverleihung vorbereitet wird, 
besteht im Foyer nochmals die Möglichkeit, sich kennen 
zu lernen, geknüpfte Kontakte zu vertiefen, eine Kleinigkeit 
zu essen oder zu trinken - oder einfach nur gespannt die 
Preisverleihung zu erwarten.



So.  18. März 18:00

Preisverleihung  

Die Preisträger des 24. Mittelfränkischen Jugendilmfestivals werden feierlich bekannt gege-
ben und durch die Jury ausgezeichnet. Die Preise werden überreicht durch Richard Bartsch, 
Bezirkstagspräsident von Mittelfranken und Schirmherr des Festivals. 

Neben den Hauptpreisen der Jury werden 
verschiedene Sonderpreise sowie ein 
Publikumspreis verliehen. 
(Nähere Angaben s. Seite 32).
Jede prämierte Produktion wird nochmals 
kurz angespielt.

Preisträger des letztjährigen Jugendilmfestivals

Durch die Preisverleihung führen Stefanie Dietsch 
(Diplom-Germanistin und -Journalistin) und Peter 
Romir (Journalist, Nürnberger Nachrichten).

Blick aus dem Publikum beim Festival 2011Stefanie Dietsch Peter Romir30



zu den jurys

31www.jugendfilmfestival.de

Die Jurymitglieder 
 
•	Regina	Bischoff	
  FSJ-Kultur 

• Amina Ndao    
  Schülerin 
 
• Janine Binöder  
  Medienpädagogin, Filmhaus  

• Michael Bloech    
  Medienpädagoge, JFF – Institut für Medienpädagogik  
 
• Andreas Holzmüller
  Editor, Medienwerkstatt Franken 

• Heiko Linder 
  Programmchef, Redaktionsleiter und Moderator,  
  Franken Fernsehen 
 
• Detlef Menzke  
  Jugendamt Nürnberg 
 

Eine VORJURY, die sich aus Vertretern der Veranstalter 
zusammensetzt, sichtete nach dem Einsendeschluss alle 
eingereichten Produktionen und stellte das Festivalpro-
gramm zusammen.
 
Später tagte die HAUPTJURY. Ihr gehören Fachleute aus 
den Bereichen Film, Fernsehen und Medienpädagogik an 
sowie Jugendliche im teilnahmefähigen Alter. 

Ausgewählte Preisträger werden als Vertreter des Bezirks 
Mittelfranken für das 12. Bayerische Jugendilmfest, die 
JuFinale, nominiert, die vom 15.-17. Juni 2012 in Kulm-
bach stattindet.
Die Prämierungen durch die Jury spiegeln deren Meinung 
wider, die Ergebnis der Diskussionen der einzelnen Pro-
duktionen ist. Nicht prämierte Produktionen sollen nicht 
abgewertet werden; sie tragen zum Gelingen des Festi-
vals bei und sind wichtiger Bestandteil jugendlicher Medi-
enproduktion und Sichtweisen.



Hauptpreise

Die Jury vergibt drei Hauptpreise. Die Jury kann „Lobende 
Erwähnungen“ aussprechen, die mit einem Sachpreis (z.B. 
Kinokarten) honoriert werden.
Der erste Preis ist mit 250,– Euro dotiert, die weiteren Preise 
sind abgestuft.

First Cut

Das Jugendamt der Stadt Nürnberg stiftet den Newcomerpreis 
„First Cut“ in der Gruppe der Filmemacher/innen bis 18 Jahre.
Der Preis ist dotiert mit 200,– Euro.

Musikclip-Preis

Für den besten Musik-Clip stiftet der Kreisjugendring Nürn-
berg-Stadt einen Sonderpreis, der mit 100,– Euro dotiert ist.
 
Sonderthema „Heimat“

Einen Sonderpreis gibt es für den besten Film zum Thema 
Heimat. Der Preis ist dotiert mit 100,– Euro.

Dokumentarilmpreis
Die Medienwerkstatt Franken e.V. stiftet einen Preis für den bes-
ten Dokumentarilm mit einem sozialen, politischen oder kulturel-
len Thema. Der Preis ist mit 200,– Euro dotiert.

Franken	Fernsehen	Kurzilmpreis
In der Kürze liegt die Würze. Franken Fertnsehen stiftet einen 
Preis für den besten Kurzilm mit einer Länge von maximal fünf 
Minuten. Der Preis ist dotiert mit 200,– Euro.
 
Young Professional

Filmemacher/innen, die professionelle Arbeitsbedingungen zur 
Verfügung haben oder eine Ausbildung im Bereich Film ma-
chen oder abgeschlossen haben, konkurrieren um den „Young 
Professional“-Preis. 
Der Preis wird gestiftet vom Förderverein Filmhaus Nürnberg 
und ist dotiert mit 200,– Euro.

Publikumspreis

Auch die Zuschauer können einen Preis vergeben und an der 
Infotheke ihren Lieblingsilm wählen.
Der Publikumspreis wird gestiftet vom Förderverein Evangeli-
sche Medienzentrale Bayern und ist dotiert mit 200,– Euro.

die preise
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Für die Förderung des Mittelfränkischen Jugendilm-
festivals durch die Stiftung von Sachpreisen sowie 
durch sonstige Leistungen bedanken wir uns bei:

• CINECITTÀ
  Gewerbemuseumsplatz 3, 90403 Nürnberg
• HIRSCH
  Vogelweiherstraße 66, 90441 Nürnberg 
• E-WERK
  Fuchsenwiese 1, 91054 Erlangen
• FILMHAUS
  Königstraße 93, 90402 Nürnberg
• GABRIEL DREMPETIC
  (Trailerproduktion)
• STEFANIE HACKL  
  (Gestaltung und Layout der Druckerzeugnisse)

• FLORIAN RABINSKY (Moderation) 
• ALEXANDER LOOS (Moderation) 
• SYLVIA BECKMANN (Moderation) 
• JULIA ROSNER (Moderation) 
• PETER ROMIR (Moderation)
• STEFANIE DIETSCH (Moderation)

Dank für unterstützung
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10 kleine Hip-Hopper......................................
Alt & Jung - voll der Hammer........................
AppGrade.........................................................
Atomic – Heartbeater.....................................
Attack of the Aktien - Trailer...........................
Backduell........................................................
beziehungsweise...........................................
Big Horn Ranch.............................................
Blühe, deutsches Vaterland..........................
Das Lebenselixier..........................................
Daveman - Colour Your World......................
Der Parasit.....................................................
Der Tod: Die Reportage................................
Die Blutlinie....................................................
Die Chroniken von Bélonien - Teaser...........
Die Nacht in mir (Trailer)...............................
Dornröschen..................................................
Ein ungeahntes Date.....................................
Enceety Project..............................................
Endlich daheim.............................................. 
Entg(l)eist........................................................

Gefrorenes Herz........................................  
GIN 2Saint – SAND des Vergessens......  
Heimat.......................................................
Heimatilm.................................................
Ich kauf bei Robert....................................
im dunklen raum.......................................
Industrie.....................................................
Jeder Kanake gegen jeden Kanaken......
Jenseits von Gut und Böse......................
Jüdisches Museum Fürth.........................
Kalte Asche...............................................
Les Fleurs du Mal.....................................
Letztendlich................................................
Life Is Art ‚10..............................................
locked-in – Gegen jede Regel..................
Mein grüner Daumen...............................
Morgen das Gleiche.................................
Parkour......................................................
Progress....................................................
Running Sushi...........................................
Say No - Be Careful – Das Musik-Video..

Say No - Be Careful – Das Projekt.......... 
Scherben bringen Glück.........................
Scissors Act..............................................
Sternutare Inter ruptus.............................
Swingolf....................................................
The Last Man............................................
Tonal Y Nagual – Cog in the machine....
Truth or Dare............................................
Und dann...?.............................................
Unser Film................................................
Unverschämter Zoomfaktor:  
Die Reportage..........................................
Verlorene Schreie - Videoteaser.............
Viva la Vida...............................................
We invented Paris – Iceberg...................
Weed Wars – Der Kampf  
gegen die Süchte.....................................
Weit Weit Weg..........................................
Wenn sich zwei streiten...........................

Filmindex freitag samstag sonntag

www.jugendfilmfestival.de34
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Haltestelle Wöhrder Wiese: 

U-Bahn U2/21 – Ziegelstein/Flughafen
U-Bahn U2/21 – Hbf./N-Röthenbach
U-Bahn U3 – Gustav-Adolf-Str.
U-Bahn U3 – Friedrich-Ebert-Platz
Tram 8 – Erlenstegen
Tram 8 – Hbf./ Tristanstraße

Haltestelle Marientor: 

Tram 8 – Erlenstegen
Tram 8 – Hbf./ Tristanstraße

ARENA IM CINECITTA:
Gewerbemuseumsplatz 3, 90403 Nürnberg
Tel.: 0911 / 20 666 -0

Straßenbahn Linie 8: Haltestellen Marientor + Wöhrder Wiese
U-Bahn Linien 2, 21 und 3: Haltestelle Wöhrder Wiese

JUGENDFILMFESTIVAL-INFOS:
www.jugendilmfestival.de
Medienzentrum PARABOL, Hermannstraße 33, 90439 Nürnberg
Tel.: 0911 / 810 26 30 – E-Mail: info@jugendilmfestival.de
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Grußwort..........................................................................
Veranstalter......................................................................

Programm am Freitag, 16. März 
Eröffnung..........................................................................
Filmprogramm Freitag......................................................

Programm am Samstag, 17. März
Workshop „Filmen mit der DSLR“.................................
Filmprogramm Samstag Nachmittag / Abend.................

Programm am Sonntag, 18. März
Filmprogramm Sonntag..................................................
Preisverleihung...............................................................

Die Jurys.........................................................................
Die Preise.......................................................................
Dank für Unterstützung...................................................
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Lageplan, Inhalt..............................................................

13
14
 

25
30

31
32
33
34
36

3
4

5
5


